
Die Gewerkschaften nehmen nicht nur zu vorgelegten Ergebnis­
sen und Erkenntnissen Stellung, sondern arbeiten vor allem in den 
Betrieben und Institutionen an der Ausarbeitung der Pläne mit. Die ARTIKEL 44 
Gewerkschaftsmitglieder sind durch die Plandiskussion in den Pro­
zeß der Planausarbeitung von Anfang an einbezogen. Ihre Mitbestim­
mung ist bereits bei der Entstehung der Pläne in den Produktions­
bereichen voll gesichert. In den Betrieben nehmen die Gewerk­
schaften, beginnend in den Gewerkschaftsgruppen, über die 
Ständigen Produktionsberatungen an der Ausarbeitung der Pläne 
teil. Die Betriebsgewerkschaftsleitung hat das Recht, zum Plan­
angebot des Betriebes Stellung zu nehmen und an der Planverteidi­
gung vor dem übergeordneten Organ, der Vereinigung Volkseigener 
Betriebe oder dem Ministerium teilzunehmen. Durch diese umfas­
sende Einwirkung auf die Projektierung unseres zukünftigen Lebens 
werden wichtige Voraussetzungen geschaffen, daß die objektiv vor­
handene Übereinstimmung zwischen den gesellschaftlichen, betrieb­
lichen und kollektiven sowie den persönlichen Interessen für jeden 
spürbar wird. Es wäre nur halbe Arbeit und halbe Mitbestimmung, 
wollten sich die Gewerkschaften auf ihren Einfluß bei der Erarbei­
tung der Pläne beschränken. Es ist selbstverständlich und entspricht 
voll den Erfordernissen des sozialistischen Systems sowie der Stel­
lung und Verantwortung der Gewerkschaften, daß sie bei der Reali­
sierung der Pläne vor allem durch die Organisierung des sozialisti­
schen Wettbewerbes und der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit eine 
ausschlaggebende Rolle spielen.

Ausdrücklich ist die Mitwirkung der Gewerkschaften in den 
Gesellschaftlichen Räten bei den Vereinigungen Volkseigener 
Betriebe und den Produktionskomitees der Betriebe und Kombinate 
festgelegt. In diesen wichtigen Organen nehmen die Gewerkschaften 
durch ihre Vertreter über die ständige Arbeit zur Aufstellung und 
Realisierung der Pläne hinaus unter anderem entscheidenden Ein­
fluß auf die Prognose des Zweiges und des Betriebes. Sie sind so 
in der Lage, durch rechtzeitige Maßnahmen den Anforderungen, die 
sich aus der wissenschaftlich-technischen Revolution ergeben, zu 
entsprechen.

Ein Ausdruck der Einwirkung auf das Leben im Betrieb ist 
in solchen Betrieben, die kein Produktionskomitee wählen, sowie 
in den Abteilungen aller Betriebe die Ständige Produktionsberatung, 
die durch die Gewerkschaften organisiert wird. Sie berät alle wichti-
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